
Zeitschrift: Appenzellische Jahrbücher

Herausgeber: Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft

Band: 87 (1959)

Vereinsnachrichten: Rechnungen der Subkommissionen

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


B. &ei$mmgett öer ^ubfiommtfßonett

1. Appenzell A. Rh. Verein für Gebrechlichenhilfe

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

(Kassier: Ernst Preisig-Lutz, Herisau)

BETRIEBSRECHNUNG
Einnahmen

Subventionen und Beiträge:
Eidg. Primarschulsubvention 1 200.—
Staatsbeitrag des Kantons Appenzell A.Rh. 4000.—
Beitrag aus dem Alkoholzehntel App. A. Rh. 1 000.—
Kartenspende Pro Infirmis 2 600.—
Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft 600.— 9400.—

Mitgliederbeiträge und Kollekten:
Kirchgemeinde Waldstatt 10.—
Kirchgemeinde Stein 50.—
Kirchgemeinde Trogen 276.20
Kirchgemeinde Gais 50.—
Kirchgemeinde Grub 50.50
Kirchgemeinde Heiden 100.—
Kirchgemeinde Wolfhalden 50.—
Mitgliederbeiträge laut Aufstellung 5 808.35 6 395.05

Geschenke:
Schweiz. Seidengazefabrik AG, Thal 250.—
Konsumgenossenschaft Wald-Trogen-

Speicher 50.—
Trauerspenide 40.— 340.—¦

Erhaltene Beiträge für Versorgungs- und
Schulungskosten, Gebrechlichenhilfe:

Von Eltern, Behörden, Institutionen,
Patenschaften

a) für Taubstumme und Sprachgebrechliche 8 793.45
b) für Schwachbegabte u. Schwererziehbare 21391.60
c) für körperlich Gebrechliche 4912.50 35 097.55

(davon Fr. 5065.— von Pro Infirmis
Appenzell A. Rh.)

Bruttoertrag der Zinsen 2 515.15
Rückerstattung der Verrechnungssteuer 1958 700.— 3 215.15

54 447.75
Rückschlag von 1959 810.25

55 258.-
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Ausgaben

Versorgungs- und Schulungskosten,
Gebrechlichenhilfe:

a) für Taubstumme und Sprachgebrechliche 12 720.25
b) für Schwachbegabte u. Schwererziehbare 28041.15
c) für körperlich Gebrechliche 8 843.80 49 605.20

(davon Fr. 2273.—¦ an Pro Infirmis
Appenzell A. Rh.)

Fürsorge:
Entschädigung an drei Fürsorgerinnen 2000.—
Telephon, Porti, Reisespesen, AHV-Beiträge 574.35 2 574.35

Beiträge:
An Taubstummenanstalt St. Gallen 300 —
An Schweiz. Verband für Taubstummenhilfe

Jahresbeitrag 100.—
Beitrag für Aufklärungsfilm 50.—

An Schweiz. Hilfsgesellschaft für
Geistesschwache 20.— 470 —

Spesen:
Bank- und Postcheckgebühren 134.85
Jahressitzung, Konferenzen 111.40
Jahresbericht 621.—
Büromaterial 93.60
Abonnements für Zeitschriften:

für Vorstand 14.—
für Schwerhörige 62.—

Porti und Telephon, Auslagen Präsident,
Aktuar und Kassier 103.75 1 140.60

Verrechnungs- und Couponsteuer 1959 492.85
Aufgeld bei Titelkauf 975.—

55 258.—

Im Jahre 1959 wurden vom Verein versorgt, bzw. unterstützt:

Taubstumme und Sprachgebrechliche 21 Personen
Schwachbegabte und Schwererziehbare 34 Personen
Körperlioh Gebrechliche 24 Personen

Total 79 Personen
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BILANZ vom 31. Dezember 1959

Aktiven: Fr- Fr-

Postcheckguthaben 15 759.68
Appenzell A. Rh. Kantonalbank 812.—

Werttitel und Guthaben:
Sparheft Kantonalbank 1 658.15
Obligationen 55 000 —
20 Aktien Rorschach-Heiden-Bergbahn 1.—
2 Sohuldbriefe auf Herisau und Hundwill 23 000.—
Schuldschein mit Grundpfandverschreibung
auf Taubstummenheim Trogen (bis auf
weiteres unverzinslich) 50000.— 129 659.15

Transitorische Aktiven 5 613.60

151 844.43

Passiven:

Transitorische Passiven 2 337.—
Vermögen: Bestand Ende 1959 150317.68

abzüglich Rückschlag von 1959 810.25

Bestand von Ende 1959 149 507.43

151 844.43

Mitgliederbeiträge
Fr. Korrespondenten:

Urnäsch 350.— Herr Lehrer H. Sproß
Herisau 1 620.— Herr O. Schläpfer-Soland
Schwellbrunn 221.— Herr Pfarrer W. Eichenberger
Hundwil 115.— Herr Lehrer Guler
Stein 112.— Herr Pfarrer Karl Graf
Schönengrund ¦—.— Herr Pfarrer Blocher
Waldstatt 114.— Frl. Dora Züst, Lehrerin
Teufen 579.— Herr a. Schulinspektor P. Hunziker
Bühler 183.65 Herr Pfarrer Meier
Gais 360.— Herr Lehrer Willi Lutz
Speicher 90.— Herr Pfarrer Müller
Trogen 250.— Herr Lehrer Rudolf Bänziger
Rehetobel 180.— Herr Lehrer Heinrich Zweifel
Wald 105.50 Herr Pfarrer Hartmann
Grub —.— Herr Pfarrer Ott
Heiden 607.70 Herr Lehrer Rudolf Rohner
Wolfhalden 171.50 Herr Herzog-Eugster, Lindenberg
Lutzenberg 292.— Herr Lehrer Hermann Kaufmann
Walzenhausen 362.— Herr Reallehrer Lenggenhager
Reute 95.— Frl. R. Strickler

5 808.35
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2. Appenzell A. Rh. Hilfsverein für Gemütskranke und

Alkoholgefährdete
Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959
Kassier: H. G. Signer, Amtsvormund, Herisau

Einnahmen
Fr. Fr.

Saldovortrag 12.94

Jahresbeiträge der Mitglieder:
Urnäsch —.—
Herisau 2 283.—
Schwellbrunn 163.50
Hundwil 203.—
Stein 76.—
Schönengrund 154.—
Waldstatt 313.20
Teufen 373.60
Bühler 200.65
Gais 251.40
Speicher 275.—
Trogen 287.50
Rehetobel 135.75
Wald 148.—
Grub 97.—
Heiden 341.50
Wolfhalden 175.50
Lutzenberg 240.—
Walzenhausen 440.—
Reute 135.90 6294.50

Kollekten der Kirchgemeinden:
Wolfhalden 50.—
Thal 20.—
Urnäsch 50.—
Walzenhausen 100.—
Herisau 372.95
Trogen 60.—
Schonengrund 30.70
Wald 30.—
Heiden 50.—
Teufen 287.—
Speicher 25.—
Stein 50.— 1 125.65

Geschenk des Konsumvereins Trogen-Wald-Speicher 50.—
Vermächtnis Karl Schadegg sei 500.—
Geschenk der Erben Haury 100.—
Geschenk von A. u. R. Fisch 50.—
Testat Joh. Nessensohn, Stein 200.—

Übertrag 8 33309
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Fr.

Übertrag 8 333 09
Testat von Herrn. Kotler sei 1 000.—
Rückerstattungen 90.—
Staatsbeitrag aus dem Alkoholzehntel 2 500.—
Verrechnungssteuer-Rückerstattung 309.70
Zinsen 1363.15

Ausgaben 1359594

Unterstützung für Geisteskranke 11 364.25
Unterstützung für Epileptische 959.50
Entschädigungen, Porti, Spesen, Gebühren, Drucksachen 676.35

13000.10
Saldovortrag 595.84

ir * »
13 595.94

Vermögens-Ausweis
An Schweiz. Obligationen 53 900.—
Saldovortrag 595.84

54 495.84

Vermögen am 31. Dezember 1959 54 495.84
Vermögen am 31. Dezember 1958 53 912.94

Vorschlag 582.90

3. Jahresrechnung der App. A. Rh. Fürsorgestellen
für Alkoholgefährdete

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

Kassier: H. G. Signer, Amtsvormund, Herisau

Einnahmen Fr Fr
Konto-Korrent-Guthaben 5 283.41

Gemeindebeiträge:
Urnäsch 133.50
Herisau 400.—
Schwellbrunn 50.—
Hundwil 64.50
Stein 70.—
Schönengrund 20.—
Waldstatt 67.—
Teufen 100.—
Bühler 61.10
Gais 121.05
Speicher 50.—
Trogen 83.75 __Übertrag 1220.90 5 283.41
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Rehetobel
Wald
Grub
Heiden
Wolfhalden
Lutzenberg
Walzenhausen
Reute

Übertrag 1 220.90
100.—
50.—
35.—
50.—
40.—
56.50

120.—
43.—

Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft
Staatsbeitrag aus dem Alkoholzehntel
Staatsbeitrag
Geschenk der Schweiz. Seidengazefabrik AG. Thal
Vermächtnis Karl Schadegg sei
Zinsen
Rückerstattung Verrechnungssteuer

Ausgaben
Entschädigung an die Fürsorger
Auslagen für Auto, Bahn, Porto, Spesen
Für Fürsorgezwecke
AHV-Beiträge, Porti, Verschiedenes
Druck der Jahresrechnung (Hälfte)
Saldovortag

3 152.45
882.90
761.40
372.05
250.—

Vermögensansweis
An Schweiz. Obligationen
Konto-Korrent-Guthaben

Vermögen am 31. Dezember 1959
Vermögen am 31. Dezember 1958

Vorschlag

Fr.

5 283.41

1 715.40

400 —
2 000.—

200.—
300.—
300.—
551.20
189.30

10 939.31

5 418.80
5 520.51

10 939.31

25 000.—
5 520.51

30 520.51

30 520.51
30283.41

237.10

4. Stiftung App. Säuglingsheim Bühler

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

(Kaseieriti: Frau Margrit Knoepfel, Teufen)

A. Rechnung Haushaltkasse
Einnahmen

Pflegegelder einschließlich Arzt und Medikamente 24 982.25
Vergütung für Mahlzeiten 1 715.50
Spenden in die Haushaltkasse 2 275.—

Übertrag 28 972.75
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Fr.

Übertrag 28972.75
Diverse Einnahmen 1 223.45

30 196.20
Ausgaben

Lebensmittel, Elektrisch, Wasser, Heizung, Reparaturen,
Anschaffungen, Löhne, AHV, Versicherungen,
Wohnungsmiete, Diverses 40 759.58

Betriebsdefizit 10 563.38

B. Rechnung Stiftungskasse
Einnahmen

Subventionen von Kanton und Gemeinden 6 850.—
Beiträge von Kirchgemeinden und gemeinnützigen

Institutionen 2 172 —
Beiträge von Frauenvereinen und Privaten 4 195.—
Testate und Gaben von auswärts 2 040.—
Bankzinsen und Verrechnungssteuer 1 665.90

16 922.90
Ausgaben

Inventar-Anschaffungen 685.80
Beitrag an die Haushaltkasse 10 000.—
Bank-, Postcheck-, Versand- und diverse Spesen 300.25
Spezialbeiträge an Freibettenfonds 200.—

11 186.05
Vorschlag 5 736.85

Abschluß
Beitrag aus Stiftungskasse in Betriebskasse 10000.—
Defizit Betriebskasse 10 563.38
Vorschlag Stiftungskasse 5 736.85

Vorschlag der Gesamtrechnung 5 173.47

C. Vermögensrechnung
Bestand am 1. Januar 1959 63 350.24
Bestand am 31. Dezember 1959 68 523.71

Vermögensvermehrung 5 173.47

D. Vermögensausweis
Schweizerische Obligationen nom 49000.—
Sparheft App. A. Rh. Kantonalbank 8 376.15
Postchecksaldo Stiftung 7 929.35
Betriebsvermögen in bar, Postcheck, Sparheft 3 218.21

Gleich Vermögensbestand 31. Dezember 1959 68 523.71

150



E. Freibettenfonds

Bestand am 1. Januar 1959 5 181.50
Bestand am 31. Dezember 1959 5 411 75

Vermögensvermehrung 230.25

5. Kant. Berufsberatungsstelle für Mädchen

von Appenzell A.Rh.

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

(Kassierin: Frau Bünzli-Kempf, Herisau)

Einnahmen

Kassasaldo vom 31. Dezember 1958 568.12
Subvention vom Kanton 6 000.—
Subvention vom BIGA 2 250.—
Subvention der Gemeinden 1 845.—
Br.itrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft 650.—
Beitrag der Appenz. Frauenzentrale 300.—
Vermittlungsgebühren und Schriftenverkauf 335.60
Für Kurs (Rückvergütung von Bund und Kanton) 78.—

Total der Einnahmen 12 026.72

Ausgaben

Gehalt der Berufsberaterin 9 000 —
Beiträge an die AHV 198 —
Büromiete, Heizung und Beleuchtung 533.10
Telefon 491.60
Porti und Postcheckgebühren 157.30
Reisespesen 727.70
Kurskosten 89.35
Inserate 138.10
Fachschriften 282.55
Jahresbeitrag an Schweizerischen Verband für Berufsberatung

35.—
Büromaterial 271.60
Diverses 50.95
Saldo am 31. Dezember 1959 204.47

Total der Ausgaben 12 179.72

Einnahmen 12 026.72
Ausgaben 12 179.72

Defizit 153.-
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6. App. A. Rh. Arbeitsgemeinschaft für den Hausdienst

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

(Kassierin: Frau Bünzli-Kempf, Herisau)

Einnahmen Fr.

Beitrag der Frauenzentrale 270.—
Beitrag von Pro Juventute Hinterland 250.—
Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft 150.—
Beitrag der Schweiz. Seidengaze A.G. Thal 100.—
Verrechnungssteuer-Rückvergütung 101.—
Zinsen 279.65
Prüfungsgebühren 350.—
BIGA für Kurserteilung 52.—
Eingang Versicherungsgelder v. Lehrtöchtern 1 548.10

Total der Einnahmen 3 100.75

Ausgaben
Beitrag an Schweiz. Arbeitsgemeinschaft Zürich 30.—
Porti und Telefon 5.30
Drucksachen und Büromaterial 115.45
Kleine Entschädigung 4.50
Gehalt für Aushilfe 366.15
Stipendien 325.—
Prüfungsspesen 245.-—
Geschenke an Lehrtöchter 27.—
Kurserteilung an Hausfrauen 314.50
Lehrtöchterzusammenkünfte 242.70
App. Frauenzentrale, unser Beitrag 5.—
Bankspesen 3.50
Versicherung für Lehrtöchter (Unfall Winterthur) 1 192.—
Postcheck-Taxen 9 65
Drucksachen, Zeitschriften, Inserate 29.65
Hauptversammlungsspesen und Honorar 313.95
Reisespesen und Entschädigungen 213.60
Ausstellungsspesen und Freizeitgestaltung 50.15
Bücher für Bibliothek 70.05
Defizit der Berufsberatung 153.—

Total der Ausgaben 3716.15

Einnahmen 3 100.75
Ausgaben 3716.15

Defizit 615.40

Vermögensausweis
Kassa 76.77
Postcheck-Konto 2 107.65
Bank 12512.35

Vermögen am 31. Dezember 1959 14696.77
Vermögen am 31. Dezember 1958 15 312.17

Vermögensabnahme 615.40
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7. Appenzell A. Rh. Stiftung „Für das Alter"
Rechnung vom 1. Januar 1959 bis 31. Dezember 1959

(Kassier: Arnold Frey, Herisau, Postcheckkonto IX 2429)

Einnahmen Fr.

Vermächtnisse und Geschenke 12 009.20
Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft 833.15
Beitrag des Kantons 2 000.—
Beitrag des Bundes 34 154.—
Gemeindebeitrag Urnäsch 50.—

Herisau 1 000.—
Schwellbrunn 100.—
Hundwil 100.—
Stein 100.—
Schönengrund 50.—
Waldstatt 100.—
Teufen 200 —
Bühler 200 —
Gais 250.—
Speicher 250.—
Trogen 200 —
Rehetobel 150.—
Wald 100.—
Grub 50.—
Heiden 200.—
Wolfhalden 100.—
Lutzenberg 100.—
Walzenhausen 400.—
Reute 50.—

Kirchgemeinden Urnäsch 100.—
Herisau Kirchenkollekte 574.20
Schwellbrunn 100.—
Stein 80.—
Schönengrund 76.80
Waldstatt 20.—
Bühler 30.—
Gais aus Kollekten und freiw. Beitrag 215.—
Trogen 100.—
Rehetobel 243.—
Wald 60.—
Grub 40.—
Wolfhalden 50.—
Walzenhausen 250.—

Oktobersammlung incl. Teufen Fr. 200.— Kirchenkollekte 16595.90
Gaben statt Kranzspenden 5 456.50
Zinsen 15 950.80
Zentralkasse für Alterspflege 2 830.25

für Bergzulagen usw 2 170.—

97 688.80

153



Ausgaben Fr.

Quartal- und Weihnachtsgaben 77 865.—
Alterspflege 4 800.—
Bergzulagen usw 2 170.—
Abgabe an Zentralkasse 200.—
Übertrag auf Spezialfonds 822.40
Verwaltung, Drucksachen, Spesen 4 288.95

90 146.35
Übertrag auf Konto «Verfügbares Vermögen» 7 542.45

97 688.80
Bilanz per 31. Dezember 1959

Aktiven:
Schweizerische Obligationen nom. 338000.—
Appenzellische Hypotheken nom. 168 700.—

Nennwert 506 700 —
Buchwert 463 900.—
Konto-Korrent-Guthaben bei der Kantonalbank Herisau 1 397.75
Postcheckkonto 7 767.—
Bar in Händen des Kassiers 5.15

473069.90
Passiven:

Unantastbares Vermögen:
Math, und Alb. Schläpfer-Graf-Stiftung.... 48 200.—
Elise Streuli-Rüsch-Stiftung 150 000.—
Fr. und Hedwig Zürcher-Zuberbühler-Fonds 50000.—
Separatfonds mit Fr. 200.— Zuwachs 136 500.— 384700.—
Verfügbares Vermögen per 31. Dezember 1959 88 369.90

473 069.90

Verfügbares Vermögen per 31. Dezember 1958 80 827.45
Verfügbares Vermögen per 31. Dezember 1959 88 369.90

Zunahme 1959 7 542.45
namentlich infolge unerwartet größerer Vermächtnisse
und Geschenke.

8. Wiesen-Komitee
Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

Kassier: O. Schläpfer-Soland, Herisau

Einnahmen
An Saldo letzter Rechnung 559.50

« Zinsen 642.90
« Verrechnungssteuer-Rückerstattung 71.—

1 273.40
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Ausgaben Fr.

Per Kinderheim «Gott hilft», Wiesen 500 —
« Kantonalbank Depotgebühr und Spesen 9.40
« Aktiv-Saldo 764.—

1 273.40

Vermögensbestand
Vermögen am 31. Dezember 1958 21 059.50
Vermögen am 31. Dezember 1959 21 264.—

Vermögensvermehrung 204.50

Vermögensausweis
Sparheft Nr. 129 361 764.—
3 % Obligation Kanton Basel-Stadt 1952 5000.—
1 Aktie Gaswerk Herisau AG 500.—
Handwechsel auf Nr. 564 Kasernenstraße Herisau 2 500.—
Schuldbrief auf Nr. 818 Alpsteinstraße Herisau 9 500 —
4 % Anleihe Hypothekarkasse Kanton Bern 1957 3 000.—

21 264.—

9. Unterstützungsfonds für entlassene Zöglinge

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

(Kassier: O. Schläpfer-Soland, Herisau)

Einnahmen
An Saldo letzter Rechnung 4 706.15

« Zinsen 135.50
« Verrechnungssteuer-Rückerstattung 38.—
« verfallene Obligation Kantonalbank App. A. Rh 2 000.—

6 879.65

Ausgaben
Per Kantonalbank Depotgebühr und Spesen 4.50

« Saldo-Vortrag 6 875.15

6 879.65

Vermögensbestand
Vermögen am 31. Dezember 1958 6706.15
Vermögen am 31. Dezember 1959 6 875.15

Vermögensvermehrung 169.—

Vermögensausweis
Sparheft Nr. 127 834 Appenzell A. Rh. Kantonalbank 6875.15
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10. Kommission für Schutzaufsicht
und Entlassenenfürsorge des Kantons Appenzell A. Rh.

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1959

(Kassier: Gemeindeschreiber Hans Scheuß, Wolfhalden)

Einnahmen Fr-

Zins von Obligation Nr. 189 408 24.50
Verrechnungssteuer-Rückerstattung 1958 28.—
Staatsbeitrag 1959 aus dem Alkoholzehntel 300.—
Beitrag pro 1959 der AGG 300.—
Bezüge aus dem Sparheft 200.—
Zins pro 1959 von Sparheft 76.15

928.65

Ausgaben

Beitrag an Arbeiterkolonie Herdern 50.—
Besuch der Schutzaufsichtskonferenz in Sitten 99.90
Sitzungen, Verwaltung, Porti 279.85
Einlagen in Sparheft 498.90

928.65

Vermögensausweis

Sparkassaguthaben bei der App. A. Rh. Kantonalbank 4 550.35
Obligation Nr. 189 408, 3% % Anleihe 1932, Schweiz. Eidg. 1000.—

Vermögen per 31. Dezember 1959 5 550.35
Vermögen per 31. Dezember 1958 5 251.45

Vermögensvermehrung 298.90
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11. Appenzellische Volksschriftenkommission

Rechnung vom 1. Juli 1959 bis 30. Juni 1960

(Kassier: /. Bodenmann, Schulhausstraße, Herisau)

Einnahmen Fr.

Vermögen am 1. Juli 1959 4 225.42
Schriftenverkauf (abz. Provision) 6947.62
Beitrag der Gemeinnützigen Gesellschaft 200.—
Beitrag des Kantons App. A. Rh 100.—
Zinsen von Oblig. und Sparheft 46.—
Rückerstattung von Portoauslagen 13.80

11 532.84

Ausgaben

Schriftenankauf 6684.58
Bureaumaterial 5.85
Porti, Postcheckgebühren, div. Spesen 195.20
Gratifikation, Lokalzins 252.—
Vermögen am 30. Juni 1960 4395.21

11 532.84

VERMÖGENS-AUSWEIS
AKTIVEN:

Obligation Nr. 1956 des Kantons App. A. Rh 1 000 —
Obligation Nr. 63 319 der Schweiz. Eidg. 1955 1 000.—
Sparheft Nr. 145 475 der App. A. Rh. Kantonalbank 275.35
Schriftenlager 800.—
Debitoren 1 299.58
Postcheckguthaben 54.57
Barsaldo 4.31

Summe der Aktiven 4 433.81

PASSIVEN: Kreditoren 38.60

Vermögen am 30. Juni 1960 4 395.21
Vermögen am 30. Juni 1959 4 225.42

Vermögenszunahme 169.79

157



Revisorenberichte

Von den Revisoren

jakob Styger, Stein, und Paul Hunziker, Lenzerheide (Gesellschaftsrechnung,

Hans Wetter in Herisau und Walter Knöpfel in Teufen (App. A. Rh.
Verein für Gebrechlichenhilfe),

Walter Frischknecht und Karl Wirz in Herisau (App. Hilfsverein für
Gemütskranke und Alkoholgefährdete, ferner App. A. Rh. Fürsorgestellen

für Alkoholgefährdete),
Frau Dr. E. Sturzenegger in Trogen und Hans Nänny in Bühler (Stiftung

«Appenzellisches Säuglingsheim Bühler»),
Frau Brunner-Brunner in Herisau und Frau Pfarrer Eichenberger in

Schwellbrunn (App. Arbeitsgemeinschaft für den Hausdienst und
Weibliche Berufsberatungsstelle von App. A. Rh.),

0. Brunner und W. Rohner in Herisau (App. A. Rh. Stiftung «Für das
Alter»),

E. Frischknecht in Herisau (Wiesen-Komitee und Unterstützungsfonds
für entlassene Zöglinge),

A. Züst, Alt-Posthalter, Lutzenberg (Kommission für Schutzaufsicht
und Entlassenenfürsorge des Kantons Appenzell A. Rh.),

Alfred Schels-Dürier, Trogen (App. Volksschriftenkommission),

liegen schriftliche Berichte vor, aus denen hervorgeht, daß die betreffenden

Konten mit den Belegen übereinstimmen, die Vermögensbestände
vorhanden sind, die Buchhaltungen korrekt und sauber geführt wurden.

Sie beantragen:
1. Die Betriebs- und Vermögensrechnungen seien zu genehmigen.
2. Den Kassieren sei Decharge zu erteilen, und es sei ihnen für die

gewissenhafte Arbeit der beste Dank auszusprechen.
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